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Schirmherr

Bundespräsident a.D. Joachim Gauck 

Schirmherr 

„Dass Sie mich bitten, die Schirmherrschaft für die 
Initiative ,Diabetes - Mit Blick auf Herz und Niere’ 
zu übernehmen, freut mich sehr.

Gern bin ich bereit, Ihre wichtige Präventionsarbeit auf diese 
Art und Weise zu unterstu ̈tzen.“
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Einführung

Volkskrankheiten können an die Nieren gehen – was tun?

Unter der Schirmherrschaft von Bundespräsident a.D. Joachim Gauck und mit Unterstützung der Landesregie-
rung Rheinland-Pfalz möchten wir Sie zur Teilnahme an der Gesundheitsinitiative GUARDIANS FOR HEALTH 
zum Thema „Volkskrankheiten können an die Nieren gehen – was tun?“ einladen.

Gemeinsam mit Ihnen, Ihrer Kollegenschaft, zahlreichen Partnern und Institutionen wollen wir hier in 
Rheinland-Pfalz aufzeigen, welche Fortschritte in der Frühdiagnostik-, Behandlungs- und Lebensqualität 
für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger mit häufigen Volkskrankheiten wie Diabetes, Herz-Kreislauf- und 
Nierenerkrankung realisierbar sind.

Die Vereinten Nationen haben darauf mit einer visionären Zielsetzung geantwortet: Reduzierung der 
vorzeitigen Sterblichkeit durch nicht übertragbare Krankheiten um ein Drittel bis zum Jahr 2030.

Als eine von Boehringer Ingelheim unterstützte Gesundheitsinitiative soll GUARDIANS FOR HEALTH auch in 
Deutschland einen konkreten, relevanten Beitrag zur Erreichung dieses ambitionierten Ziels der Vereinten 
Nationen leisten.

Rheinland-Pfalz ist das erste Bundesland in Deutschland, in dem GUARDIANS FOR HEALTH mit Projekt-
partnern aus Ärzte- und Apothekerschaft, Fachgesellschaften, Standesorganisationen, Krankenhäusern, 
Patientenorganisationen, Unternehmen der Gesundheitswirtschaft, Öffentlichen Institutionen, Vereinen 



und Kostenträgern ein Forum bereitstellt, um gemeinsam besser zu verstehen, wie alle an einer optimalen 
Patientenversorgung Beteiligten noch effizienter zusammenwirken können.

Mit dieser Projektübersicht möchten wir Ihnen die Gelegenheit bieten, sich der aktuellen Entwicklung der Ge-
sundheitsinitiative zuzuwenden. Wir laden Sie herzlich ein, bisherige sowie laufend neue Veranstaltungen zu 
entdecken und sich ebenfalls in die Gesundheitsinitiative einzubringen. Zugleich hoffen wir, dass sich hieraus 
Inspirationen ergeben, konkrete Projekte zur Stärkung des Patienten, zur Förderung des Dialogs zwischen Arzt 
und Patient, zur Unterstützung der Entscheidungsfindung  und zur Verbesserung der medizinischen Versorgung  
zu entwickeln. 

Schließen Sie sich uns an!

Prof. Dr. med. Thomas Forst Prof. Dr. med. Anca Zimmermann

Prof. Dr. med. Julia Weinmann-Menke

Dr. med. Barbara Römer

Prof. Dr. med. Sabine Genth-Zotz
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Was bisher
geschah

Beitrag des SWR

Kick-off Meeting

Initiatoren und Unterstützer von Guardians for Health in Rheinland-
Pfalz trafen sich zum Brainstorming und planten die Schwerpunkte 
der öffentlichen Aufklärungskampagne: Prävention, Frühtherapie 
und leitlinienkonforme Therapie bei Diabetes, Herz- und Nieren-
krankheit. 

1. CKD-Screening-Day

Kostenlose Vorsorge für alle Interessierten in der Nephrologischen 
Klinik der Universitätsmedizin Mainz, organisiert durch Ihre 
Leiterin, Frau Professor Weinmann-Menke. Etwa 30 % der 70 Vor-
sorgeinteressierten hatten auffällige Nierenbefunde. Um Gesund-
heitsrisiken weiter zu reduzieren, müssen Vorsorgeuntersuchungen 
und gegebenenfalls eine leitlinienkonforme Behandlung in der kli-
nischen Praxis deutschlandweit intensiviert werden. Maßnahmen 
wie die „CKD-Screening-Days“ im Universitätsklinikum Mainz sind 
ein erster Schritt auf dem anspruchsvollen Weg zum flächende-
ckenden Screening der Nierenfunktion.

09/2023

11/2023
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12/2023

Diabetes-Screeningprogramm / Weltdiabetestag

Öffentliche Auftaktveranstaltung zur Anwendung eines neuartigen, 
onlinebasierten Risiko-Screenings unter Mitwirkung von DAK-Ge-
sundheit Rheinland-Pfalz, Boehringer Ingelheim und dem Wormser 
Gesundheitsnetz, in dem über 100 Hausarztpraxen zusammenar-
beiten. Zielsetzung: durch Frühdiagnose und rechtzeitige, leitlinien-
konforme Therapie schwere Komplikationen des Diabetes, z.B. an 
Herz und Nieren, zu vermeiden. Auf diese Weise kann die Lebens-
qualität der Betroffenen geschützt und zugleich das Gesundheits-
wesen von vermeidbaren Kosten entlastet werden.

Bundesverbandes Niere stellt Initiative vor

In Deutschland sind rund 10 Millionen Menschen an Diabetes er-
krankt, fast ebenso viele Menschen, mit oder ohne Diabetes, haben 
eine chronische Nierenkrankheit. In der Dezember-Ausgabe der 
Zeitschrift des Bundesverbandes Niere e. V. „Der/Die Nierenpati-
ent:in“ wurde die Gesundheitsinitiative mit seinen Zielen ausführ-
lich vorgestellt, um die Diskussion über eine Beteiligung an dieser 
öffentlichen Aufklärungskampagne anzuregen.

11/2023
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12/2023 Podcast-Serie „O-Ton Diabetologie EXTRA“

Die Forschung & Entwicklung neuer Therapiestrategien und Versorgungs-
konzepte in der Behandlung von Patienten mit Diabetes hat sich in den 
letzten Jahren deutlich beschleunigt. Guardians for Health sorgt in 4 EXTRA-
Folgen der Podcast-Serie „O-Ton Diabetologie“ für mehr Transparenz im 
Gespräch mit renommierten Fachexperten.

Heiko Scharfenort, O-Ton Diabetologie EXTRA 1 (01.12.2023): 

„Bei Kindern mit Typ-1-Diabetes an die Nieren denken!“

Prof. Dr. Julia Weinmann-Menke, O-Ton Diabetologie EXTRA 2 (Januar 2024):

„Wie kann man Nierenleiden früh identifizieren und behandeln?“

Prof. Dr. Anca Zimmermann, O-Ton Diabetologie EXTRA 3 (Januar/Februar 2024):

„Nierenerkrankungen bei Menschen mit Diabetes: vermeiden, früh erkennen, richtig behandeln!

Marlen Peseke, O-Ton Diabetologie EXTRA 4 (März 2024):

Öffentliche Aufklärungskampagne „Volkskrankheiten können an die Nieren gehen – was tun?“ 

Wachstumsimpulse durch Vernetzen von Akteuren in der Gesundheitswirtschaft
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Weltnierentag & Startschuss der Initiative

GUARDIANS FOR HEALTH hat seine Gesundheitskampagne „Volks-
krankheiten können an die Nieren gehen – was tun?“ mit einer ein-
drucksvollen Auftaktveranstaltung am Vortag des internationalen 
Nierentages am 13. März 2024 in der MEWA ARENA des 1. FSV 
Mainz 05 gestartet. Mehr als 120 Verbands- und Vereinsvertreter, 
Politiker, Fachexperten sowie Spielerinnen, Fans sowie der Präsi-
dent von Mainz 05 waren dabei. Auch der Londonbus der seit vie-
len Jahren erfolgreichen Roadshow „Herzenssache Lebenszeit“ war 
mit von der Partie. Viele Teilnehmende nahmen sehr interessiert an 
den kostenlosen Messdemonstrationen zur Vorsorge von Diabetes, 
Herz- und Nierenkrankheiten teil und staunten über die neuen 
Möglichkeiten, direkt vor Ort in Minutenschnelle ihre Testergebnis-
se zu erhalten. Auffällige Tests konnten gleich mit Ärztinnen und 
Ärzten der Universitätsmedizin Mainz besprochen werden.

Anschließend diskutierte eine hochkarätige Expertenrunde aus Po-
litik, Landesärztekammer, Gesundheitswirtschaft sowie Fachexper-
ten aus Hausärzteschaft und wichtigen Facharztgruppen über die 
Verflechtung der Volkskrankheiten, die Herz, Nieren und den Stoff-
wechsel betreffen. Als Take Home-Botschaft kristallisierte sich die 
Bereitschaft aller Akteure zu einer intensiveren, interdisziplinären 

03/2024
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Kooperation zum Wohl der Mitbürgerinnen und Mitbürger heraus: 
Maßnahmen zum gesünderen Lebensstil sollten schon bei den Jün-
geren beginnen. Für individuelle Vorsorgeuntersuchungen sollte 
aussagekräftige Diagnostik zur frühen Diagnosestellung genutzt 
werden. Eine notwendige Behandlung sollte rechtzeitig und leitlini-
enkonform erfolgen. 

Als zentrale Formel für ein wirksames Vorsorgemanagement wurde 
an die ABCDE-Regel erinnert: A wie Albumin im Urin messen, B wie 
Blutdruckmessen, C wie Cholesterinwerte bestimmen, D wie Dia-
betesrisiko mittels HbA1c prüfen und E wie eGFR als Maß die die 
Nierenfunktion bestimmen. Insgesamt ein sehr vielversprechender 
Start der Gesundheitskampagne. Schritt für Schritt setzen die Pro-
jektpartner nun ihre konkreten Projekte und Aktivitäten im Rahmen 
eines Pilotprojekts in Rheinland-Pfalz um.
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03/2024 130. Kongress der Deutschen Gesellschaft für Innere Medizin

Die Initiative „Guardians for Health“ bringt Expert*innen zusam-
men, um neue medizinische Erkenntnisse in die Praxis zu überfüh-
ren. Im Rahmen des Kongresses lernen Sie mehr über den Zusam-
menhang von Herz und Niere beim Typ-2-Diabetes und wie 
Patient*innen darin bestärkt werden können, mehr Verantwortung 
für die eigene Therapie zu übernehmen.

03/2024

Anlässlich des Weltnierentages bot die Analyticon am 14. März 
2024 Ihren Mitarbeitenden ein kostenloses Urinscreening an, um 
das Bewusstsein für Nierenerkrankungen zu erhöhen. Nieren zei-
gen oft erst in einem fortgeschrittenen Krankheitsstadium Sympto-
me, umso wichtiger ist es, routinemäßig zu screenen und das Wis-
sen um dieses Thema zu erweitern.  Die Kampagne am Weltnieren-
tag wurde von den Mitarbeitenden sehr geschätzt und fand rege Be-
teiligung, daher wird die Möglichkeit eines halbjährlichen Urins-
creenings nun dauerhaft für Analyticon-Mitarbeitende etabliert.
Informationen zu dieser Aktion sind auf der offiziellen Website zum 
Weltnierentag einsehbar: https://www.worldkidneyday.org/
events/analyticon-employer-screening-day-on-world-kidney-day. 

„Screening-Tag“ von Analyticon Biotechnologies 



04/2024 Fortbildung zum Chroniker Coach

Die Koordination der Versorgung chronisch kranker Patienten in der 
hausärztlichen Versorgung stellt eine zunehmende Herausforde-
rung im Praxisalltag dar. Die speziellen Anforderungen multipler 
und chronisch erkrankter Patienten erfordern einen ganzheitlichen 
Blick und Umgang mit den Betroffenen. Diese Fortbildung zum 
Chroniker Coach gibt medizinischen Fachangestellten das Rüstzeug 
im Umgang und der Betreuung von kardio-renal metabolischen Pa-
tienten.
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04/2024 Diabetes-Weiterbildungsportal Michel@ngelo

Michel@ngelo ist eine Online-Weiterbildungsplattform für Men-
schen, die im Gesundheitsbereich tätig sind und sich auf die Be-
treuung von Patienten mit Diabetes spezialisieren wollen. Das Curri-
culum umfasst insgesamt 30 Module mit unterschiedlichste The-
men, die für eine erfolgreiche Therapie von Diabetes notwendig 
sind. Das Grundlagenwissen wird in 15 Grundmodulen vermittelt. 
Weitere 15 Schwerpunktmodule vermitteln speziellere Themen.
Die Inhalte sind evidenzbasiert und folgen dem neuesten Stand der 
medizinischen Wissenschaft und des Diabetesmanagements.



16

2. CKD-Screening-Day

Nach der ermutigenden Premiere im Oktober 2023 führte die Ne-
phrologische Ambulanz der Universitätsmedizin Mainz am 12. April 
2024 auch den 2. CKD-Screening Day erfolgreich durch. Wenn der 
Andrang der Interessierten ein Maß für das zunehmende Bewusst-
sein für die Chronische Nierenerkrankung ist, war der 2. CKD-
Screening Day ein voller Erfolg. Zahlreiche Interessierte nahmen 
das kostenlose Vorsorgeangebot in der nephrologischen Ambulanz 
an. Diesmal standen gleich drei Volkskrankheiten im Mittelpunkt, 
die neben den Nieren auch das Herz und den Zuckerstoffwechsel 
betreffen und häufig miteinander verflochten sind. Viele Interes-
sierte gehörten aufgrund von Diabetes, Bluthochdruck oder einer 
Fettstoffwechselstörung zu einer oder sogar gleich mehreren Risi-
kogruppen. In diesen Fällen sind regelmäßige Vorsorgeuntersu-
chungen besonders wichtig. Sehr geschätzt wurde der Einsatz neu-
ester Testverfahren, die in Minutenschnelle die Testergebnisse lie-
ferten. Auffällige Resultate konnten dadurch umgehend mit Ärztin-
nen und Ärzte der Nierenambulanz besprochen werden.

04/2024



Roadshow „Herzenssache Lebenszeit“

Die bei Patienten mit Diabetes recht häufige Kombination mit Herz-
Kreislauf-Erkrankung und chronischer Nierenerkrankung bezeich-
nen Fachärzte als Herz-Nieren-Syndrom, das mit einer Verkürzung 
der Lebenszeit verbunden ist. Während der Roadshow „Herzens-
sache Lebenszeit“ tourt ein Doppeldecker bundesweit und hält in 
mehreren Städten in Rheinland-Pfalz. Auch 2024 stehen ehrenamt-
lich engagierte Spezialistinnen und Spezialisten aus regionalen 
Krankenhäusern, Arztpraxen, Krankenkassen, Beratungsstellen und 
Selbsthilfegruppen zur Verfügung, um Fragen von Besucherinnen 
und Besuchern rund um Diabetes, Herz-Kreislauf- und Nierener-
krankung zu beantworten. Unter dem Motto „Risiko senken – 
Lebenszeit verlängern“ können Besucher auch das eigene Gesund-
heitsrisiko ermitteln lassen.

04-09/2024
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Film: Die Entdeckung der Nierenfunktion

Nur wer die Nieren versteht wird sie schützen: viele medizinische 
Laien ahnen nicht, dass die Nieren täglich etwa 1.800 Liter Blut fil-
trieren, die ausscheidungsnotwendigen Stoffwechselsubstanzen 
konzentrieren und in nur ca. 1,5 Liter Urin aus dem Körper aus-
scheiden. Mit der Vermittlung dieser und weiterer Fakten wird deut-
lich, dass funktionierende Nieren lebensnotwendig sind und es sich 
lohnt, wirksame Vorbeugung zu betreiben. Der Film wird nicht nur 
die Bedeutung der Nierenfunktion hervorheben, sondern auch das 
Bewusstsein für die Nierengesundheit stärken. 

04/2024



18

4. Symposium Mainzer Niere

Das am 06.07.2024 stattfindende Symposium „Mainzer Niere“ be-
handelt aktuelle Themen der Nephrologie, die die Ärzteschaft im 
Alltag regelmäßig begegnen. Dazu gehören ein Update zur klini-
schen Hämodialyse sowie onkologische und Post-COVID-Begleit-
themen. Jede Niere besitzt rund eine Million Filtereinheiten, welche 
die Schadstoffe aus dem Blut filtern und deren Ausscheidung über 
den Urin einleiten. Diese Nierenkörperchen heißen Glomeruli. Sind 
sie entzündet, spricht man von einer Glomerulonephritis. Eine lan-
ge ersehnte Aktualisierung der Leitlinien wird vorgestellt. Ob und 
wie erhöhte Blutfettwerte Nieren und Gefäße schädigen, spielen 
auf dem Symposium ebenfalls eine gewichtige Rolle.

07/2024



Länge:
Breite:
Höhe:

Maße des Modells

Darstellungen: anatomischer Aufbau, Nierenkapsel, 
Nierenrinde, Nierenmark, Nierenpapille, Nieren-
arterie, Nierenvene, Harnleiter, Nierenbecken, 
Nierenbeckenentzündung,Nierenbeckenstein, 
Nierendiabetis, Nierenembolie, Niereninfarkt, 
Nierenzellkarzinom, Nierenstein, Nierenzyste, 
Blase, Blasendreieck, Harnleitermündung, 
Harnleiter, Blasenkarzinom, Blasenschleimhaut

5,40 m 
1,33 m
2,06 m

Nierenmodell mit Blase
überdimensional

09/2024
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09/2024

Mainzer Wissenschaftsmarkt

Sein Herz spürt man manchmal klopfen und der Kopf tut manchmal 
weh - aber Leber und Nieren machen sich im Alltag kaum bemerk-
bar. Dennoch sind sie unglaublich wichtig für die Entgiftung des 
Körpers und viele andere Körperfunktionen, und gleichzeitig kön-
nen sie krank sein, ohne dass man etwas davon spürt. Mit unserem 
interaktiven Bühnen-Quiz prüfen wir auf dem Mainzer Wissen-
schaftsmarkt am 07. & 08.09.2024 das Publikum auf Leber und 
Nieren und dürfen versprechen, dass es viel zu lernen gibt!

Rhein-Radtour

Nierenerkrankungen bleiben häufig unbemerkt. Dabei können die-
se bereits mit Tests bei der Hausärztin oder beim Hausarzt frühzei-
tig erkannt werden. Um mehr Aufmerksamkeit zu schaffen, setzte 
sich das Projektteam von GUARDIANS FOR HEALTH am Sonntag, 
den 1. September, aufs Rad und begab sich auf eine Fahrradtour 
entlang des Rheins. Mit dabei waren auch Radfahrbegeisterte, Ver-
treter und Vertreterinnen aus Medizin und Forschung sowie von der 
Patientenstiftung Niere. Start und Endpunkt der rund 32 Kilometer 
langen Tour war der Rheinstrand in Heidenfahrt.
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Tag der Nierengesundheit

Am 15. November findet in der Universitätsmedizin Mainz wieder 
der Tag der Nierengesundheit statt. Besucherinnen und Besucher 
können Urin abgeben, um sich auf die chronische Nierenkrankheit 
(CKD) untersuchen zu lassen. CKD kommt in Deutschland häufig 
vor, verursacht keine Schmerzen und bleibt daher oft lange Zeit un-
erkannt. Durch den Nierentest ist CKD frühzeitig zu erkennen und 
schwerwiegende Folgekrankheiten können vermieden werden. Die 
Gesundheitsinitiative GUARDIANS FOR HEALTH wird ebenfalls vor 
Ort sein und ein kleines Rahmenprogramm anbieten, darunter ein 
Kurzvideo zum Thema Nierengesundheit sowie ein Bewegungspro-
gramm unter Anleitung, das Sie zuhause selbstständig fortsetzen 
können.

11/2024
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11/2024 14. Hausärztetag Rheinland-Pfalz

Hausärztinnen und Hausärzte sind zentrale Ansprechpartner für Pa-
tientinnen und Patienten bei Gesundheitsproblemen jeglicher Art. 
Für die Vertretung ihrer eigenen Interessen und Anliegen gibt es 
den Hausärztinnen- und Hausärzteverband Rheinland-Pfalz. Ge-
meinsam mit dem Institut für hausärztliche Fortbildung (IHF) lädt 
der Verband vom 22.11.-23.11.2024 zum 14. Hausärztetag Rhein-
land-Pfalz. In der 2-tägigen Veranstaltung werden neben berufspo-
litischen Diskussionen, medizinisch-wissenschaftliche Vorträge 
und Workshops zur Fort- und Weiterbildung angeboten. Prof. Dr. 
med. Julia Weinmann-Menke, Leiterin der Klinik für Nephrologie, 
Rheumatologie und Nierentransplantation der Universitätsmedizin 
Mainz, ist aktive Unterstützerin der ersten Stunde unserer Gesund-
heitsinitiative GUARDIANS FOR HEALTH und wird Neuigkeiten zu 
Diagnostik und Therapie bei Nierenerkrankung für die hausärztliche 
Perspektive zusammenfassen: „Warum auf die Nieren achten - von 
der Diagnose bis zur Therapie“.
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Projektpartner

DDG Arbeitsgemeinschaft
Diabetes & Herz
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Birgit Härtle
Projektleitung, Medical Affairs Germany
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

Tel.:  06132 775011
Mobil:  0172 2906513
E-Mail:  birgit.haertle@boehringer-ingelheim.com

Ihre Ansprechpartner

Dr. Heiko Raffius
Medical Affairs Germany
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

Tel.:  06132 77141987
Mobil:  0151 15020729
E-Mail:  heiko.raffius@boehringer-ingelheim.com

Nadine Fibich
Projektassistenz, Medical Affairs Germany
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

Tel.:  06132 7790140
E-Mail:  nadine.fibich@boehringer-ingelheim.com
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